
 

 
 

 
München, im Juni 2010 

 

SchirmerMosel Literatur 

HERBSTPROGRAMM 2010 
 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen von der Presse, 
 
nach dem Ausscheiden von Tanja Graf aus der Geschäftsführung des SchirmerGraf 
Verlags habe ich mich entschlossen, die literarischen Titel der beiden Verlage 
SchirmerGraf und Schirmer/Mosel unter dem neuen Label SchirmerMosel Literatur 
(SML) in einem Programm zusammenzuführen. 
 
Der Schwerpunkt wird sich in dieser neuen Konstellation von den Romanen und 
Erzählungen der Belletristik in den nicht weniger phantastischen Bereich der Schriften, 
Biographien und Autobiographien von Künstlern, Schriftstellern und den vielen 
kunstnahen Persönlichkeiten verlagern. Wie das aussehen kann und wie die 
Spannweiten der Gattungen – von Lyrik zu Theorie – und der Epochen derzeit gefasst 
sind, zeigt Ihnen unser neues Programm. 
 
Mit der glamourösen Autobiographie der Gloria Vanderbilt „Damals schien es 
wichtig zu sein“ setzen wir unsere Reflektionen über abenteuerliche Amerikanerinnen 
fort. Das ungewöhnliche „Gespräch“ zwischen der jungen Claudia Cardinale und dem 
alternden Dichter Alberto Moravia ist eine launige Demonstration der erotischen 
Wirkung des gesprochenen Worts. Die Aphorismen des Malers Wols, der 1951 im 
jugendlichen Alter von 37 Jahren in Paris starb und der in den Nachkriegsjahren dort 
die Malerei des Tachismus begründete, sind eine Weltpremiere. Eine französische 
Ausgabe erscheint in diesem Herbst in Paris bei Flammarion. 
 
Ich würde mich freuen, wenn Sie unsere neuen (und alten) Bücher Ihrem Publikum 
vorstellen würden. Bitte benutzen Sie den beiliegenden Bestellschein für die 
Anforderung von Belegexemplaren. Wenn Sie weitere Informationen zu einzelnen 
Büchern wünschen oder aber Fragen zur zukünftigen Ausrichtung des Programms 
haben, zögern Sie bitte nicht, mich anzurufen. 
 
Mit Dank für Ihr Interesse und sehr freundlichen Grüßen 
 
 
 
Lothar Schirmer 


